
zur Informationsveranstaltung
der Herzog-Tassilo-Realschule 

Dingolfing
am 12. März 2024

Herzlich Willkommen 



Dr. Josef-Hastreiter-Straße 20
84130 Dingolfing

www.realschuledingolfing.de

709 Schüler
28 Klassen

70 Lehrkräfte 

http://www.realschule-dingolfing.de/
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Übertrittsbestimmungen aus 4. Jgst.



Organisation:

• bayernweit einheitliche Aufgaben

• drei Vormittage

• ausschließlich von Lehrkräften der Realschule

• Orientierung an Anforderungen der 4. Jgst. unter Berücksichtigung 
der Zielsetzung der Realschule 

Aufgabenbeispiele/Informationen: 
www.isb.bayern.de→ Schularten → Realschule → Leistungserhe-
bungen → Probeunterricht
www.realschule.bayern.de

Probeunterricht

http://www.isb.bayern.de/
http://www.realschule.bayern.de/


Aufgaben (mündlich und schriftlich):

Deutsch:
• Fragen zum Textverständnis
• Verbessern eines Fehlertextes / Anwenden von Rechtschreibstrategien
• Schreibauftrag (erzählender Text)
• Lückendiktat (eventuell Gutachten für Lese-Rechtschreib-Störung!)
• Sprachbetrachtung (Fragen / Aufgaben zur Grammatik)

Mathematik:
• formales Rechnen
• Lösen von Sachaufgaben
• Geometrie

Probeunterricht



Übertrittsbestimmungen aus 5. Jgst.



Die Realschule vermittelt eine 
erweiterte Allgemeinbildung und 
unterstützt die Schülerinnen und 

Schüler bei der beruflichen 
Orientierung.

Der Unterricht in der Realschule 
ist deshalb geprägt von einer 

engen Verbindung von Theorie
und Praxis.

Bildungsauftrag der Realschule (BayEUG Art. 8)



Profil der Realschule

• begabungs- und neigungsgerechte Schule

• breit angelegte Allgemeinbildung in berufsorientierten 
Fächern

• fundierter mittlerer Schulabschluss

• grundlegende Kompetenzen und Schlüsselqualifikationen 
für das Berufsleben

• Voraussetzungen für den Übertritt in weitere schulische 
Bildungsgänge



Veranlagung der SchülerInnen

• grundlegende sprachliche Fertigkeiten

• Phantasie und Kreativität

• gute intellektuelle Anlagen

• durchschnittliche Auffassungsgabe

• Einsatzbereitschaft und Begeisterungsfähigkeit

• Fleiß und Ausdauer

• Aufgeschlossenheit für praktisches Tun UND theoretische Über-
legungen



Unterschiede zur Mittelschule

• Fachlehrerprinzip

• keine Zusammenfassung bestimmter Unterrichtsfächer             
(z. B. NuT und GPG)

• Unterrichtsfächer/Wahlpflichtfächergruppen, die systematisch 
an der FOS/BOS weitergeführt werden

• Unterrichtsinhalte vertiefter, weniger praxisbezogen und 
weniger anschaulich konkret



Unterschiede zum Gymnasium

• eine Pflichtfremdsprache

• Informationstechnologie ab Jgst. 6

• Wahl einer zweiten Fremdsprache (Französisch) möglich                 
(vier Jahre an der RS → Anerkennung für allg. Abitur an FOS/BOS)

• stärkere Betonung der beruflichen Orientierung ab 8. Jgst.

• weniger theoretische Durchdringung bestimmter Unterrichtsin-
halte, stärkere Verknüpfung Theorie-Praxis 

• Vermittlung theoretischer Kenntnisse in Bezug auf die Lebens-
wirklichkeit und Erfahrungen der Schüler

• „fließender“ Übergang an FOS



Stundentafel in Jgst. 5 und 6

Geographie
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Wahlpflichtfächergruppen (7.-10. Jgst.)



Wahlpflichtfächergruppen (7.-10. Jgst.)

Wahlpflicht-
fächergruppe

I
mathematisch-
naturwissen-

schaftlich

Prüfungsfächer
D, E, M I, Ph

Profilfächer
M I, Ph, Ch, TZ

Wahlpflicht-
fächergruppe

II
wirtschaftlich/
kaufmännisch

Prüfungsfächer
D, E, M II, BwR

Profilfächer
BwR, WR

Wahlpflicht-
fächergruppe

III a
Fremdsprachlich

Prüfungsfächer
D, E, M II, F

Profilfächer
F, BwR

Wahlpflicht-
fächergruppe

III b
musisch-

gestalterisch,
hauswirtschaftlich,

sozial

Prüfungsfächer
D, E, M II, Profilfach

Profilfach
Kunst, Werken, 

Sozialwesen oder 
Ernährung und 

Gesundheit



Elternhaus

✓ Hilfestellung / Förderung

✓ Zusammenarbeit mit Schule       

✓ Ermutigung bei 
Rückschlägen

Begabung (Intelligenz)

✓ logisches Denkvermögen

✓ schnelle Auffassungsgabe

✓ Neugier, Fantasie

Lernbereitschaft

✓ Anstrengungswille, Fleiß

✓ Selbstständigkeit, Ausdauer

✓ Interesse, Konzentration

Seelische Grundstimmung

✓ positiv

✓ erfolgszuversichtlich

✓ aufgeschlossen für Neues

Körperliche Verfassung

✓ Belastbarkeit

✓ Widerstandskraft

✓ Seh- und Hörvermögen

Entscheidungshilfen



Anschlussmöglichkeiten



Schulleben

Organisation

• Klassenraumprinzip → Schulbücher im Raum vorhanden!

• Ergänzungs-/Förderunterricht (5./6. Jgst.)

• offene Ganztagsschule (Mo-Do)

• Nachmittagsunterricht (in der Regel 8.-10. Jgst.)

• freiwillige Schulkleidung „Unsere Schule ist bunt!“

• Schülerbibliothek

• „Deutsch als Zweitsprache“

• MS Teams und



Schulleben
Fahrten/Veranstaltungen z. B.

• Kennenlerntage (5. Jgst.)

• Sportwoche (7. Jgst.)

• Teamtage (8. Jgst.) 

• Sprachreise England (8. Jgst.) 

• Studienfahrt (10. Jgst.)

• Probentage

• Erste Hilfe-Kurs (9./10. Jgst.) und Schulsanitätsdienst

• „Pack ma´s“-Gewaltprävention; „Lions Quest“ – Erwachsen werden

• Musical- und Theaterfahrten, Exkursionen (Moschee, Gericht, Erlebnis-Bauernhof, …)

• Berufsorientierung (Bewerbertraining, Betriebsbesichtigungen, Pflichtpraktikum, …)

• Vorträge (Reptilien, Letzte Hilfe, Alkohol im Straßenverkehr, Toter Winkel, Suchtprävention, 
Finanzen/Zahlungsverkehr etc.)



Schulleben
Aktivitäten

• SMV (Nikolaus, Kuchenverkauf, Spendenlauf, …)

• Lerntutoren

• Freizeittutoren (z. B. Halloween-/Faschingsparty)

• Weihnachtsbasar, Sommerfest, „Caprima“-Tag

• Patenkinder in Togo und Kolumbien

• Schulband/Schulchor (Adventskonzert, Bunter Abend)

• Vielzahl an Sportwettkämpfen

• Schülerzeitung

• Wahlfach Psychologie

• Streitschlichter

• Schulhausgestaltung, Kunstwettbewerbe

• Technik-AG und Robotik (inkl. Wettbewerbe)

• Schülerleistungsschreiben



Schulleben
Besonderheiten

• Chor-, Forscher, Kunst- und Werkenklasse (5./6. Jgst.)

• bilingualer Sachfachunterricht  = „Geschichte auf Englisch“ (7.-9. Jgst.)

• international anerkannte Sprachzertifikate (PET, DELF)

• Zertifikat „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

• Auszeichnung „MINT-freundliche Schule“

• Berufswahl-Siegel Bayern



Termine

• Anmeldung: 6. bis 10. Mai 2024

→ per Post/Briefkasteneinwurf
(bei Fragen gerne auch persönlich im Sekretariat)

→ bis spätestens 10. Mai 2024

• Probeunterricht: 14., 15., 16. Mai 2024

• verbindliche Anmeldung (Schüler Mittelschule/Gymnasium):
26. und 29. Juli 2024



Unterlagen

• Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule
• letztes Zwischenzeugnis (falls Wechsel von MS/Gym)
• Anmeldeformular mit Entscheidung Chor-, Forscher-, Kunst- oder Werkenklasse

• ggf. Sorgerechtsbeschluss

• ggf. Bestätigung einer L-R-Störung (wird an Realschule bestätigt/evtl. überprüft)

• ggf. Anmeldung offene Ganztagsschule

• Antrag Schulwegkostenfreiheit (= Busausweis) nur ONLINE über LRA möglich!!!

→ Formulare zum Download siehe Schulhomepage:

www.realschuledingolfing.de



Wichtige Adressen

www.realschule.bayern.de

www.schulberatung.bayern.de



Noch Fragen?!

Sekretariat: 08731-31420

BerRin Michaela Schellinger, staatl. Beratungslehrerin
BerRin Sophie Amann, staatl. Beratungslehrerin

schulberatung@rsdingolfing.de   

StRin (RS) Antonia Stierhof, staatl. Schulpsychologin
schulpsychologie@rsdingolfing.de

Vielen Dank für Ihr Interesse! 
Kommen Sie gut und sicher nach Hause!


